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Mitteilungsblatt und
amtliches Bekanntmachungsorgan der

Gemeinde Biessenhofen
mit den Ortsteilen

Altdorf, Biessenhofen, Ebenhofen, Hörmanshofen, Kreen, Weiß

Herzliche Begegnung mit Freunden aus Campbon

Bereits zum 12. Mal durften sich die Gastfamilien aus 
der Gemeinde Biessenhofen über Besuch aus ihrer 
Partnergemeinde freuen. 
Die Verbindungen zur bretonischen Gemeinde Camp-
bon bestehen bereits seit 1979. Die mehr als 70 Gäste 
aus Frankreich, darunter fast 20 Kinder und Jugend-
liche sowie zahlreiche neue Teilnehmer, die erstmals 
in Biessenhofen waren, beweisen, wie lebendig die 
Freundschaft und Partnerschaft zwischen Campbon 
und Biessenhofen ist. Die Besucher, die ausschließlich 
in Gastfamilien untergebracht wurden, durften sich 
über ein abwechslungsreiches Programm freuen. 
Nach dem Begrüßungsabend, der von der Musikkapel-
le Ebenhofen musikalisch begleitet wurde, folgte am 
Freitag eine Floßfahrt auf dem Lech und der Besuch der 
Königschlösser. Am Samstag ging es in die bayerische 
Landeshauptstadt, wo die Fußballfans in der Allianza-
rena die Welt des FC Bayern München erleben durften, 
während andere eine Stadtführung in der Innenstadt genossen. 
Am Samstagabend wurden beim Freundschaftsabend, der von der Kapelle „Mol so mol so“ umrahmt wurde, bretonische 
Tänze aufgeführt, die die Gäste einstudiert hatten. 
Am Sonntag wurde gemeinsam mit der Kolpingfamilie Altdorf, die auf ihr 25-jähriges Bestehen zurückblickte, ein leben-
diger Familiengottesdienst gefeiert. Am Montag durften die französischen Besucher bei strahlendem Sonnenschein mit 
dem Besuch des Fellhorns die Allgäuer Bergwelt genießen. 
Wenige Stunden nachdem der Vorsitzende des Biessenhofener Partnerschaftskomitees Markus Trinkwalder am Begrü-
ßungsabend in seiner Ansprache angesichts der aktuellen Ereignisse und Probleme in Europa die Bedeutung des Dialoges 
zwischen den Menschen betonte und der Toten der Terrorismusanschläge in Paris gedachte, wurde Frankreich ein weiteres 
Mal in Nizza Opfer der Terroristen. Der Aufenthalt der französischen Gäste war daraufhin geprägt von den Vorfällen in 
Südfrankreich. 
Vor den Ansprachen der beiden Bürgermeister Jean-Louis Thauvin aus Campbon sowie Wolfgang Eurisch am Freund-
schaftsabend wurde daher mit einer Schweigeminute der Opfer gedacht. Beide betonten die Bedeutung der Freundschaft 
zwischen den beiden Gemeinden und deren Familien, um den zunehmenden nationalistischen Bestrebungen und den 
Problemen in Europa begegnen zu können. Der Vorsitzende des Partnerschaftskomitees in Campbon, der leider persönlich 
nicht anwesend sein konnte, übermittelte für den abschließenden Grillabend die Botschaft, dass es für ihn der beste Weg 
sei, den grausamen Anschlägen der Terroristen dadurch zu begegnen, dass sich Menschen zweier Völker und Nationen 
begegnen und durch gemeinsame Feste und Erlebnisse ihre Freundschaft und Partnerschaft zum Ausdruck bringen. 

Unter www.biessenhofen-campbon.de sind Fotos zum Besuch unserer Freunde aus Campbon zu sehen.
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

Steuern und Abgaben
Bis zum 15.08.2016 sind die genannten Steuern an die Kasse 
der Verwaltungsgemeinschaft Biessenhofen für die Mitglieds-
gemeinden Aitrang, Bidingen, Biessenhofen und Ruderatsho-
fen zu entrichten:

III. Quartal 2016

1. Gewerbesteuer
2. Grundsteuer A und B

Abgabepflichtig sind die jeweiligen Grundstückseigentümer 
bzw. gewerbesteuerzahlenden Betriebe in den Mitgliedsge-
meinden gem. Grundabgabenbescheid/Gewerbesteuervo-
rauszahlungsbescheid. Bargeldlose Zahlungsmöglichkeiten 
bestehen bei den ortsansässigen Banken und Sparkassen in 
den einzelnen Orten der Mitgliedsgemeinden.

Säumige Zahler werden nach Ablauf dieses Termins gebühren-
pflichtig (Auslagenersatz, Säumniszuschlag) erinnert.

Biessenhofen, 27.07.2016
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT BIESSENHOFEN

Wolfgang Eurisch
Gemeinschaftsvorsitzender

Bekanntmachung

Haushaltssatzung 2016 der  
Verwaltungsgemeinschaft Biessenhofen

Beh.-Nr. 777 606 00

Die Verwaltungsgemeinschaft Biessenhofen hat die Haus-
haltssatzung für das Jahr 2016 beschlossen. Die Haushaltssat-
zung tritt mit dem 01. Januar 2016 in Kraft.

Der Haushaltsplan sowie die Anlagen liegen vom Tage nach 
dieser Bekanntmachung an eine Woche lang, die Haushalts-
satzung für die Dauer ihrer Gültigkeit, in der Verwaltungsge-
meinschaft Biessenhofen, Füssener Str. 12, 87640 Biessenhofen 
während der allgemeinen Dienststunden öffentlich zur Ein-
sichtnahme auf.
Diese Satzung ist mit Schreiben des Landratsamtes Ostallgäu, 
Marktoberdorf, vom 07.07.2016 
Nr. 10-9410.4, genehmigt worden.

Biessenhofen, 13.07.2016

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT BIESSENHOFEN

Wolfgang Eurisch
Gemeinschaftsvorsitzender

Rathausnachrichten

Aus der Gemeinderatssitzung vom 04.07.2016

Die Kinderbetreuungsangebote in der Gemeinde Biessenhofen 
sind voll ausgebucht. Obwohl gerade die Kinderkrippe in Alt-
dorf erweitert wurde können nicht alle angemeldeten Kin-
der aufgenommen werden. Die Kindergärten Biessenhofen 
und Ebenhofen sind trotz Aufstockung der Betreuungsplätze 
überbelegt und auch die Mittagsbetreuung der Grundschule 
Ebenhofen hat für kommendes Schuljahr einen Mehrbedarf. In 
einer außerordentlichen Gemeinderatssitzung wurde nun der 
Neubau eines Kindergartens in Ebenhofen als beste Lösung 
für alle beschlossen. 
Ab Herbst hat die Kinderkrippe in Altdorf für 30 Kinder ab 
einem Jahr Platz. Somit doppelt so viele Plätze wie bisher. 
Eine nochmalige Erweiterung, um den jetzigen Bedarf zu de-
cken, ist nicht möglich. Unter anderem durch die Ausweisung 
von Baugebieten sind auch die Anmeldungen in den Kinder-
gärten gestiegen und die Tendenz ist weiterhin steigend, be-
richtete Carina Köpf. Sie ist in der Verwaltungsgemeinschaft 
Biessenhofen für die Kindertageseinrichtungen zuständig.  Die 
Erweiterung um eine altersgemischte Gruppe für 15 Kinder 
von ein bis drei Jahren wäre somit eine gute Lösung für bei-
de Einrichtungen. Dafür wurde bereits die Erweiterung des 
Kindergartengebäudes in Ebenhofen geprüft. Eine Unter-
bringung im Dachgeschoss ist zwar möglich, aber wegen feh-
lender Barrierefreiheit und den erforderlichen Fluchtwegen 
schwierig umsetzbar. Zudem würde sich dann die Betreuung 
nicht praktikabel auf vier Stockwerke verteilen.
Ein weiterer Punkt für die Entscheidung ist, dass die benach-
barte Grundschule immer wieder aus Platzmangel in Räume 
der Mittelschule Biessenhofen ausweichen muss. Ebenfalls 
keine gewünschte Lösung, fasste Bürgermeister Wolfgang 
Eurisch zusammen. Zudem sind für das kommende Schul-
jahr auch die Belegungszahlen für die Mittagsbetreuung der 
Grundschule von 31 auf 41 gestiegen. Davon werden 25  Kin-
der bis 16 Uhr betreut. Diese Zunahme gründet mitunter auf 
die Kinderkrippeneröffnung 2009 und der damals betreuten 
Kinder, die jetzt schulpflichtig sind, eine Betreuung gewohnt 
sind und weiter benötigen. Diese Gruppe ist bisher im Keller 
der Grundschule untergebracht.
Nach Prüfung verschiedener Lösungsmöglichkeiten durch 
die Verwaltung, in Zusammenarbeit mit dem Architekturbüro 
Schaub, wurde als wirtschaftliche, sinnvolle und zeitlich ab-
sehbare Lösung der Bau eines neuen Kindergartens mit wie 
jetzt zwei Gruppen und einer zusätzlichen altersgemischten 
Gruppe gesehen. Platz hierfür ist im angrenzenden, gemeind-
lichen Grundstück. 
Der Abriss des dortigen Gebäudes ist dafür notwendig. Die 
nach Abzug der Förderung bei der Gemeinde verbleibenden 
Kosten für einen Neubau belaufen sich auf rund 1 Million Euro. 
Das freiwerdende Kindergartengebäude bietet dann ohne 
Mehraufwand ausreichend Platz für die Mittagsbetreuung 
der Grundschule und auch die Grundschule selbst verfügt da-
raufhin wieder über ausreichend Räume, um ausschließlich in 
Ebenhofen zu unterrichten. 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Mehrbedarf für 
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Schulnachrichten

die gemischte Gruppe mit acht Krippenplätzen und sieben 
Kindergartenplätzen und beauftragte die Verwaltung, weitere 
Schritte für Planung und Förderung in die Wege zu leiten. Die 
Umsetzung könnte bis 2018 realisiert werden.             

 (Allgäuer Zeitung, Irmgard Schnieringer)

Verlegung der Bushaltestelle in Ebenhofen

Die Bushaltestelle, gegenüber der Bäckerei Horn, wurde weiter 
Richtung Ruderatshofen vor das neue Baugebiet in Ebenho-
fen, Aitranger Straße, versetzt.
Wir bitten um Kenntnisnahme!

Hinweis für Termine von Vereinen

Wenn Sie Termine im Einlegeblatt, das vierteljährlich im 
Amtsboten erscheint, eintragen lassen möchten, dann 
senden Sie diese rechtzeitig  per e-mail an 
johanna@koepf-vermessung.de

Mittagstisch

Mittwoch 28. Juli
ALTE POST, Biessenhofen
„beim Linder“
Anrufen vormittags  Tel.Nr. 08341 / 3402 

Donnerstag 4. August
Gasthof HIRSCH, Ebenhofen
„Oberer Wirt“
Tel.Nr.  08342 / 2708

Donnerstag 11. August
SCHWARZER ADLER, Altdorf
„beim Fürguth“
Tel.Nr.  08342 / 2847

Bitte nicht vergessen:
Telefonische Anmeldung bis einen Tag vor dem Termin in der 
betreffenden Gaststätte.

Sporttag an der Grundschule in Ebenhofen
Am Montag, 27. Juni, fanden dieses Jahr die Bundesjugend-
spiele statt. Die Klassen 3b, 4a und 4b zeigten am frühen Vor-
mittag ihre Leistungen im 50m-Sprint, im 80g Schlagballwurf 
und im Weitsprung. Beim Wurf und beim Sprung warfen bzw. 
sprangen alle Kinder dreimal, das beste Ergebnis wurde ge-
wertet.

Danach kamen die erste und die zweiten Klassen zum Sport-
platz. Wir alle hatten sehr viel Spaß an den sechs Spielstati-
onen, die die Lehrerinnen aufgebaut hatten. Wir mussten über 
Bananenkisten springen, Luftballons auf Handtüchern trans-
portieren, wettpuzzlen, mit Bechern Wasser von einem Eimer 

zu einem anderen Eimer transportieren, bei einem Fangspiel 
uns gegenseitig Wäscheklammern klauen und Teppichfliesen 
in der Gruppe zu einem Steg bauen.
Dann gab es endlich Wiener in der Semmel! 
(vom ELTERNBEIRAT organisiert – VIELEN DANK!!)
Abschließend bekam jede Klasse eine Urkunde für’s Mitma-
chen.
Die Einzelurkunden bekamen wir eine Woche später in der 
Schule überreicht.
Vielen Dank allen Eltern, die sich als Helfer engagiert haben!!

(Lukas F., Felix, Patrick, Tessa)

Im Honigdorf Seeg
Wir fuhren am 1. Juli mit dem Zug eine halbe Stunde nach 
Seeg ins Bienendorf.
Eine Bienenexpertin erwartete uns schon am Bahnhof. Wir 
gingen mit ihr den Bienenpfad entlang. Dort versuchten wir, 
so schnell wie eine Biene zu „fliegen“ (rennen). Sie braucht für 
20 Meter nur 3 Sekunden. Das hat keiner von uns geschafft. 
Dabei transportiert sie noch dazu etwa ein Drittel ihres Körper-
gewichtes. In der Imkerei machten wir eine Honiglimo (Zitrone, 
Honig und Mineralwasser). Danach lernten wir, welche Bienen 
in einem Bienenstock leben (Königin, Drohnen, Arbeiterinnen, 
Wächterbienen, Heizerbienen, Sammlerbienen, Ammen…). Im 
Keller des Gebäudes rollten wir uns dann eine Kerze aus Bie-
nenwachsplatten. Wir durften sogar selbst abgefüllten Honig 
mit nach Hause nehmen.
Im Bienenhaus mussten wir einen Imkerschutz überziehen, 
damit uns keine Biene sticht. Wir konnten hinter Glasscheiben 
die fleißigen Bienen in einem Bienenstock beobachten.
(Max, Laurin, Moritz, Matthias, Alina, Aaliyah, Zamarod - 4b)

Die 1. Klasse besuchte eine Woche später das Honigdorf. Vor-
her hatte sie sich bereits intensiv mit dem Thema „Bienen“ 
beschäftigt:
Wir haben viel über Bienen gelesen, haben im Pausenhof 
eine Bienenweide angesät, ein Bienenhotel gebaut und un-
terschiedlichen Honig probiert.
à	 Hast du gewusst, dass Bienen zu den Insekten gehö-

ren? Das erkennt man an den 6 Beinen.
à	 Hast du gewusst, dass die Biene stirbt, wenn sie ihren 

Giftstachel benutzt hat?
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à	 Hast du gewusst, dass Honig sehr unterschiedlich 
schmecken kann? Es hängt davon ab, von welchen 
Blumen oder Bäumen die Biene Nektar und Pollen ge-
holt hat.

à	 Hast du gewusst, dass Bienen ein Höschen haben, in 
dem sie die Pollen transportieren?

à	 Hast du gewusst, dass eine Biene nicht mehr fliegen 
kann, wenn ihre Flügel nass sind?

à	 Hast du gewusst, dass Bienen Nutztiere sind? Sie lie-
fern uns Honig und Wachs und bestäuben dabei Bäu-
me und Pflanzen.

à	 Hast du gewusst, dass Honig sehr gesund ist? Er ent-
hält viele Vitamine.

à	 Hast du gewusst, dass Bienen tanzen können? Mit die-
sem Tanz berichten sie sich, wo eine Wiese mit vielen 
Blüten ist.

à	 Hast du gewusst, dass männliche Bienen gefüttert wer-
den müssen?

à	 Hast du gewusst, dass die Bienenkönigin den ganzen 
Tag mit Eier legen beschäftigt ist? Sie legt an nur einem 
Tag mehr als eintausendfünfhundert Eier.

à	 Hast du gewusst, dass die männlichen Bienen Drohnen 
heißen?

à	 Hast du gewusst, dass die Arbeiterbienen je nach Alter 
verschiedene Aufgaben haben? Auf den Wiesen Pollen 
und Nektar holen dürfen erst die älteren Bienen.

à	 Hast du gewusst, dass Bienen eine Winterruhe halten? 
Sie bilden eine Traube. Die Bienen, die außen sitzen, 
wedeln mit den Flügeln. So wird es schön warm.

(zusammengestellt von der Klasse 1b)

Besuch der Mülldeponie in 
Oberostendorf am 11. Juli 2016

An der Mülldeponie, bei der auch ein Wertstoffhof ist, erklär-
te und ein Mitarbeiter, warum es wichtig ist, Müll zu trennen 
und wie man ihn trennt. Das wussten wir aber noch aus dem 
Unterricht.
Auf der Deponie sahen wir eine riesige, schwarze Abdeckfolie, 
unter der der Müll ist. Seit 2005 darf aber kein Restmüll mehr 
gelagert werden. Der Restmüll muss verbrannt werden (in 
Kempten). Nur die Schlacke, die nach der Verbrennung übrig-
bleibt, kommt nach Oberostendorf. Auf der Mülldeponie wird 
noch Asbest, Glaswolle und Sperrmüll gelagert. Ein großes 
Ungetüm (wie ein Bulldozer, 28 Tonnen schwer) zertrümmerte 
vor unseren Augen einen Berg aus alten Sofas, Stühlen und 
Tischen.

Anschließend gingen wir über 92 Stufen 60 Meter tief unter die 
Mülldeponie. Vorher checkte der Mitarbeiter, noch ob unten 
Gas ist. Der Mitarbeiter erklärte uns dort die Messgeräte, mit 
denen der Gasgehalt und das Sickerwasser überprüft werden. 
Nach einer Brotzeitpause im Schatten bekamen wir noch eine 
Breze, ein Holz-Jojo und Gummibärchen. Ein Bus brachte uns 
wieder zurück zur Schule.

(Amelie D., Emelie, Angelina, Lukas D.)

Mittagsbetreuung Grundschule Ebenhofen
Schon lange haben sich die Kinder aus der Mittagsbetreu-
ung der Grundschule Ebenhofen eine große Murmelbahn 
gewünscht.
Durch die großzügige Spende der FREIEN WÄHLER 
Biessenhofen konnte dieser Wunsch für 30 Kinder erfüllt wer-
den.
Auf diesem Wege bedanken wir uns nochmal ganz herzlich für 
die großzügige Spende.

„Mich trägt mein Traum“
Diese Worte sind Teil eines Solostücks aus dem Musical „Lei-
la – Musik verbindet“, das die Schüler und Schülerinnen der 
fünften und sechsten Klasse nach wochenlangem Proben am 
Mittwochabend in der Aula der Mittelschule Biessenhofen 
aufführten. 
Es betrachtet das Thema „Flüchtlinge und Integration“ unter 
einem neuen Aspekt, zeigt Probleme, aber auch Lösungen 
auf und möchte die Hoffnung auf eine friedliche Zukunft wei-
tertragen. Die Lehrerin Erika De Luca hatte die Idee für dieses 
Singspiel entwickelt und zu bekannten ABBA-Melodien alle 
Texte selbst geschrieben. Eltern, Geschwister, Großeltern und 
etliche andere Zuschauer sahen vor dem selbst gestalteten 
Bühnenbild die Geschichte von Leila und ihrer Schwester Ay-
she, beides Flüchtlingsmädchen aus Syrien, die neu an eine 
deutsche Schule kommen. Hier werden sie rasch in die Musi-
calgruppe aufgenommen, die gerade für einen großen Auf-
tritt probt und zusätzliche Sänger gern willkommen heißt. Die 
gemeinsame Aufgabe verbindet, und die Freundschaften, die 
hier entstehen, helfen den Beiden über die Ablehnung hin-
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Bewerbungstraining an der 
Mittelschule in Biessenhofen

Ein fester Termin im Jahresplan der Mittelschule Biessenhofen 
ist das mittlerweile traditionelle Bewerbungstraining, das am 
21.07.2016 erneut für die kommenden Neuntklässler durch-
geführt wurde. Mit diesem Coaching sollen die Schüler dem 
Ziel der Schule, die jungen Menschen beim Übergang von der 
Schule in den Beruf zu begleiten und ein sicheres Fundament 
für den nahtlosen Übergang in eine betriebliche oder schu-
lische Ausbildung zu schaffen, ein gutes Stück näher gebracht 
werden.  
Die Jugendsozialarbeiterin der Schule, Frau Velter, koordi-
nierte die Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der zustän-
digen Klassenleiterin, Frau Kustermann, und der Schulleitung. 

weg, die sie als Fremde von anderer Seite anfänglich erfahren. 
Vor allem Leila leidet darunter, dass sie die deutsche Sprache 
nicht kann und sich mit der geplanten Aufführung überfordert 
fühlt. Ihre Mitschülerinnen aus der Musicalgruppe reagieren 
darauf, indem sie das Stück umschreiben und für Leila und 
Ayshe sprachlich vereinfachen. 
Am Ende wird die Darbietung ein großer Erfolg für alle. „Tief 
im Herzen fühlen wir, gemeinsam kann es gehen. […] Freunde 
sind wir, du und ich, ‘s gibt keine Grenzen mehr. Musik verbin-
det überall und alle Menschen hier.“ So erklingen gefühlvoll 
die Solo- und Chorgesänge zum Ende einer rundum gelun-
genen Aufführung. Die Zuschauer belohnten die Leistung der 
Sängerinnen mit einem dicken Applaus und klatschten bei der 
Zugabe des Hitklassikers „Waterloo“ begeistert mit.
Mehrere Termine sind für die Aufführung dieses Musicals vor-
gesehen. 
Der Einladung dazu sind dieses Mal nicht nur die Grundschüler 
aus Bidingen gefolgt, sondern auch die Jugendlichen aus den 
Berufsintegrationsklassen der Berufsschule, die an der Mittel-
schule Biessenhofen seit einigen Monaten untergebracht sind. 
„Leila – Musik verbindet“ ist gleichermaßen eine Botschaft an 
die jungen Menschen aus Ländern wie Syrien, Afghanistan, 
Somalia oder Eritrea und an die deutschen Schüler, und in 
jedem Fall ein weiterer gelungener Beitrag zum friedlichen 
Miteinander junger Menschen unterschiedlicher Herkunft und 
Kultur an der Mittelschule Biessenhofen. „Thank you for the 
music - Danke für die Lieder!“ (msb)

Bild: Klaus Wahle-Eggers

Verschiedene Betriebe und Unternehmen waren in die Schule 
eingeladen, um mit den Schülern eine Bewerbungssituation 
zu simulieren. 
Im Vorfeld mussten die Schüler und Schülerinnen dafür eine 
vollständige Bewerbungsmappe zusammenstellen. Mit diesen 
Unterlagen konnten sich die Achtklässler jeweils bei zwei Ver-
tretern aus lokalen Unternehmen vorstellen und somit zwei 
Bewerbungsgespräche durchlaufen. Neben dem Übungsef-
fekt ist die sofortige Rückmeldung durch den Trainer ein wich-
tiger Baustein dieses Konzepts. Getreu dem Grundsatz „Übung 
macht den Meister“ konnten die Schüler und Schülerinnen 
das Projekt intensiv für sich nutzen und fleißig Erfahrungen 
sammeln. „Üben ist schon gut, bevor ich dann in einem echten 
Bewerbungsgespräch sitze“, resümierte ein Schüler dann auch 
sehr treffend. 
Das Projekt wurde unterstützt von überwiegend langjährigen 
Kooperationspartnern ortsansässiger Betriebe wie der Firma 
Nestlé, der Firma Höbel, der Ideenschreinerei Galster, der Be-
rufsberatung der Agentur für Arbeit, dem bfz Marktoberdorf 
und der Zeitarbeitsfirma procedo in Kempten. Bei ihnen allen 
bedankt sich die Mittelschule sehr herzlich dafür, dass sie er-
neut ihr Wissen und ihre Zeit zur Verfügung gestellt haben, 
um die einzelnen Schüler und Schülerinnen auf ihrem Weg 
ins Berufsleben zu unterstützen. (msb)

Bild: Hans Meichelböck

Vereine und Verbände

Ebenhofener Beacher auf dem Treppchen

Das Beachteam Theresa Lohmüller und Ralf 
Hannich erkämpfte sich am vergangenen 
Wochenende in Burgberg Platz 3 bei der 

Allgäuer-Eichenkreuz-Beach-Meisterschaft. 

Beim Modus jeder gegen jeden trafen die Ostallgäuer zuerst 
auf den späteren  Meister vom FV Westerheim. Nach anfäng-
lichen Schwierigkeiten fanden die Ebenhofener immer besser 
ins Spiel und konnten die Gegner besser mit ihren Aufschlägen 
unter Druck setzten. Leider waren am Ende die Unterallgäuer 
zu stark und die Partie ging mit 0:2 verloren.
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Jahreshauptversammlung 
Bayern Fanclub „Triple Winners“

Thomas Jaud eröffnete die diesjährige Hauptversammlung am 
09.07.2016 im Gasthof Schwarzer Adler in Altdorf und begrüßte 
alle anwesenden Mitglieder. 

Nach einer kurzen Pause standen die Ebenhofener in der näch-
sten Partie   dem Team aus Weitnau gegenüber. Der erste Satz 
verlief sehr ausgeglichen, bis zum Schluss ging es im Sideout 
hin und her.
Gegen Ende der beiden Sätze konnten die Wertachtaler aber 
immer noch eine Schippe drauf legen und siegten jeweils klar 
mit 21:15 und 21:14.
Das Spiel gegen die Kemptner Mannschaft verlangte den 
Wertachtalern alles ab. Nach dem Verlust des hartumkämp-
fen ersten Satzes gingen sie an ihre Grenzen und konnten die 
nächsten beiden Sätze gegen die späteren Vizemeister für sich 
entscheiden. 
Die dritte Partie in Folge und das harte Spiel gegen Kempten 
forderte Ihren Tribut, gegen Nesselwang fanden Theresa und 
Ralf nie zu ihrem Spiel und mussten die Partie klar mit 0:2 ab- 
schenken.
Nach kurzer Pause folgte die Begegnung gegen die zweite 
Kemptner Mannschaft. Theresa war von den vorangegan-
genen vier Partien in praller Sonne schwer mitgenommen 
und die Ebenhofener erwägten bereits die Aufgabe, die bei-
den berieten sich kurz und entschieden sich wenigstens das 
Match zu beginnen. Sie stellten ihr Spiel um und versuchten 
mit möglichst ökonomischer Spielweise die Begegnung für 
sich zu entscheiden. Ralf nahm Theresa so gut es ging die Bälle 
ab und versuchte viele zweite Bälle zu verwandeln. Das Unter-
nehmen klappte und die beiden gewannen am Ende sogar 
sehr deutlich diese Partie.
Bei der letzten Begegnung kam es zum Aufeinandertreffen 
mit dem Angstgegner aus Christazhofen.
Den ersten Satz überrannten die Ostallgäuer ihre, von der 
Vorbegegnung ausgepowerten Gegner förmlich und siegten 
21:11. Im zweiten fanden die Württemberger aber wieder zu-
rück in das Match und boten Theresa und Ralf die Stirn. Nach 
einem hin und her bis zum Schluss ging der Satz aber mit 23:21 
an Christazhofen. Ein letzter und entscheidender Satz um Platz 
3 musste her. Von Anfang an legten die Ebenhofener ihre letz-
ten Kräfte in die Waagschale und ließen ihren Gegnern mit 
15:4 keine Chance. 
Am Ende durften sich Theresa und Ralf über den 3. Platz freu-
en, mit dem kleinen Wehmutstropfen, dass mit einem Sieg 
gegen die am Ende letztplatzierten Nesselwanger die Vize-
meisterschaft drin gewesen wäre. 
Das Herrenteam Johannes Müller und Peter Kletschka sammel-
te bei ihrer ersten Teilnahme in der Allgäuer-Eichenkreuz-
Beach-Meisterschaft viele Erfahrungen. Leider konnte sich 
dieses Team heuer noch nicht für das Finalturnier in Burgberg 
qualifizieren. 

Die Ebenhofener Damen-, Herren- und Jugendmannschaften 
freuen sich immer über Verstärkung, nähere Infos unter 
www.ebenhofen-volleyball.de

Die letzte Jahreshauptversammlung fand am 21.02.15 im Ver-
einsheim des TSV Biessenhofen statt, dessen Ablauf Thomas 
Jaud nochmal kurz vorstellte. Der Fanclub kann auf einige 
Heim- und Auswärtsfahrten zu Spielen des FC Bayern zurück-
blicken, die zusammen mit anderen Fanclubs, wie z.B. aus Thal-
hofen oder La Bestia Negra veranstaltet wurden. Am Samstag, 
den 12.09.15 feierte der Fanclub eine Saisoneröffnungsparty 
im Vereinsheim und stellte dabei das neu erworbene Banner 
vor.
Ein besonderes Highlight für den Fanclub war der Weihnachts-
besuch von Herman Gerland am 29.11.2015. Ende Oktober 2015 
gab der Fanclub die Bewerbung für den Weihnachtsbesuch 
des FCB ohne größere Hoffnungen ab. Umso erfreulicher war 
die Nachricht, als am 10. November der FCB per Anruf bekannt 
gab, dass Franck Ribéry am 29.11. nach Biessenhofen kommen 
solle. Umgehend wurden alle organisatorischen Dinge und 
Vorbereitungen getroffen und am 28. November mit dem 
Aufbau in der Turnhalle mit 45 Helfern begonnen. Hier ereilte 
dem Fanclub auch der Anruf, dass statt Ribéry Herrmann Ger-
land der Besuch sein würde. Unter sehr großer Mithilfe fand 
dann am Sonntag, den 29. November die Veranstaltung mit 
Hermann Gerland und ca. 450 Gästen statt. Auch beim Abbau 
halfen alle Mitglieder mit. Vielen Dank an dieser Stelle nochmal 
für den vorbildlichen Einsatz! Als Reinerlös konnten die „Triple 
Winners“ insgesamt 1400 € spenden. Ein großer Erfolg!

Zum Jahresabschluss am 15.12.15 konnte der Fanclub noch 
zum DFB-Pokalachtelfinale gegen Darmstadt fahren und die 
abschließende Laser-Show in der Allianz-Arena bestaunen. 
Auch auf dem Adventsmarkt in Biessenhofen wurden die 
„Triple-Winners“ erneut aktiv und steuerten die vom FC Bay-
ern zur Verfügung gestellten Fanartikel zur Verlosung für den 
guten Zweck bei. Des Weiteren konnten vier Mitglieder des 
Fanclubs am 23.04.16 mit der Regionalausfahrt der Region All-
gäu nach Berlin zum dortigen Bundesligaspiel fahren. Auch 
wurde ein neuer Aufdruck für T-Shirts, Jacken und Trikots für 
den Fanclub entwickelt und ziert schon das ein oder andere 
Trikot des Fanclubs. Ferner konnte der Fanclub am 19.04.16 
zum  DFB-Pokalhalbfinale gegen Bremen fahren. 

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung der “Triple Win-
ners“ wurde der Vorstand anschließend einstimmig entlastet. 
Nun standen die Neuwahlen an. Ebenfalls einstimmig wur-
den folgende Vorstandsmitglieder gewählt: Thomas Jaud als 1. 
Vorstand, Thomas Schwärzler als 2. Vorstand, Eugen Blanbois 
als Kassier und Elisabeth Grzesiok als Schriftführerin. Bei der 
Versammlung konnten auch zwei neue Mitglieder begrüßt 
werden. Durch die Einführung einer Familienmitgliedschaft 
möchte der Fanclub Familien etwas entlasten und für diese 
noch attraktiver werden. 
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Lauf 10 war wieder ein voller Erfolg
Zum vierten Mal veranstaltete der FC Ebenhofen wieder den 
„Lauf 10“. Ziel war es, in 10 Wochen 10 km am Stück zu jog-
gen oder zu walken. Ca. 60 Sportbegeisterte trainierten drei 
mal wöchentlich ihre Fitness. Am 09.07.16 war es dann soweit, 
der 10-km-Abschlusslauf stand an. Hochmotiviert machten 
sich die Jogger und Walker um 8:00 Uhr morgens bei besten 
Bedingungen auf die Strecke. Nach ca. 6 km war eine Verpfle-
gungsstation mit Getränken aufgebaut, wo sich die Sportler 
stärken konnten.  Am Ende kamen alle glücklich und vor allem 
unverletzt ins Ziel. Am Abend wurde dann bei Steak, Wurst 
und Salaten noch ausgiebig der Erfolg gefeiert. Um die Fitness 
zu erhalten, trainieren wir weiterhin montags und donnerstags 
um 18.30 Uhr an der Kapelle am Holdersberg in Ebenhofen. 
Interessenten sind jederzeit willkommen.

Auch die Saison 2016/2017 wurde besprochen und darüber 
diskutiert, ob auch Spiele der Damen- und Amateur-
mannschaften, sowie der Basketballer besucht werden 
sollen. Da auch bei der zweiten Mannschaft der FCB-
Basketballer mit Lukas Dollinger ein Biessenhofener mit-
spielt. Dieser Vorschlag stieß durchaus auf Interesse.  
Als Neuanschaffung für die Mitglieder des Fanclubs wurden Se-
idenschals im Design des neuen Fanclub-Aufdrucks beschlos-
sen. Des Weiteren wird ein monatlicher Stammtisch jeweils am 
ersten Mittwoch im Monat  eingeführt. Auch der Vorschlag, 
den Vereinsausflug in  die Allianz Arena mit Führung und Be-
such der Erlebniswelt zusammen mit einem anschließenden 
Besuch eines Heimspiels an einem Samstag durchzuführen, 
wurde von allen teilnehmenden Mitgliedern begrüßt. Das In-
teresse zur Teilnahme an Fanclubturnieren besteht und auch 
der Austausch mit anderen Fanclubs ist für die nächste Saison 
geplant. Zum Saisonauftakt des FC Bayern am 26.08.2016 soll 
als Saisoneröffnung ein Barbecue veranstaltet werden, zu 
dem alle Mitglieder herzlich geladen sind. Außerdem wurde 
beschlossen, dass die alljährliche Sammlung unter den Mit-
gliedern für die Sternstunden des Bayerischen Rundfunks 
beibehalten werden soll. Zum Abschluss der Jahreshauptvers-
ammlung fand noch eine Verlosung verschiedener Fanartikel 
unter den Mitgliedern statt.

Ausflug der Damensportgruppen des FC Ebenhofen

Dieses Jahr war das Ziel der sportbegeisterten Damen des FC 
Ebenhofen die fränkische Stadt Bayreuth. Mit von der Partie 
waren die Turnerfrauen und die Aerobic- und Bauch-Beine-
Po-Gruppe. Männer waren keine dabei (wir wollten es ja NETT 
haben). Trotzdem möchte ich auf diesem Wege anregen, dass 
auch Männer „Bauch-Beine-Po“ haben und sich jederzeit dem 
Training anschließen dürfen.

Am Samstagmorgen stand eine schnatternde Schar von 34 
sportlichen Damen am Bahnsteig in Kaufbeuren. Da ja bei der 
Deutschen Bundesbahn Sitzplätze Mangelware sind, mussten 
wir uns auf die gesamte Zuglänge verteilen. Das hat somit für 
alle anderen Mitreisenden geheißen: „Gelächter und Geplap-
per im ganzen Zug“. 
In Bayreuth angekommen, stellten wir unsere Koffer im Hotel 
ab und machten uns auf zum Treffpunkt mit der Stadtführerin. 
Keine leichte Aufgabe 34 Frauen durch die ganze historische 
Innenstadt zu leiten und bei Konzentration zu halten, wo doch 
auch alle Geschäfte und Boutiquen am Samstagnachmittag 
geöffnet waren. Die letzte Etappe der Stadtführung fuhren 
wir mit dem Linienbus zur Eremitage (Parkanlage mit altem 
und neuem Schloss). Die Busfahrt war spannend, denn der Bus 
kam schon gefüllt und wir „34“ und auch andere Menschen 
mussten da noch rein. Wir hingen kreuz und quer im Fahr-
zeug, was uns Sportlerinnen natürlich keine Schwierigkeiten 
bereitete, sondern eher Vergnügen. „Spaß haben wir auch auf 
der Hutablage“.
Am Abend wurde selbstverständlich ausgiebig getafelt. Es gab 
fränkische Spezialitäten in Hülle und Fülle, lecker. Natürlich 
mit fränkischem Bier, ebenfalls lecker. Gelacht und Geplappert 
wurde immer noch, das ist den ganzen Tag nicht abgeklungen.
Der Sonntag startete mit dem Besuch der Landesgartenschau. 
Wir sind wieder mit einem überfüllten Linienbus gefahren, was 
natürlich wieder allgemein erheiternd war. Auf der Landesgar-
tenschau wurden wir dann wieder von einer sehr netten Dame 
begrüßt und von ihr durch die ganze Anlage geführt. Die Lan-
desgartenschau 2016 stand unter dem Motto. „Musik für die 
Augen“ und war für uns eine landschaftliche Entdeckungsreise 
mit sehr viel Farbe. 
Am späten Nachmittag haben wir dann wieder unsere Heim-
reise angetreten. Natürlich wieder in „Ermangelung“ von 
Sitzplätzen im Zug. Was uns aber keinesfalls die gute Laune 
verdorben hat. Einige von uns saßen auf den 4 Notsitzen vor 
der Zugtoilette. Wir waren sozusagen der „Infopoint“ über Toi-
lettenauskünfte, und es war wieder mal kaum lustig. 
In Kaufbeuren angekommen verteilten sich dann 34 schnat-
ternde, gutgelaunte Frauen wieder auf ihre Autos am Parkplatz 
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Das Glück der Erde liegt auf 
dem Rücken der Pferde

Reitturnier am Ottilienberg in Hörmanshofen

Am Wochenende  Samstag / Sonntag 6. und 7. August 2016 
findet auf der Reitanlage Markus Rudolph am Ottilienberg in 
Hörmanshofen das bereits traditionelle Reitturnier statt.

Vom reiterlichen Neuling bis zum Spitzenkönner, werden 
wieder viele Reiterinnen und Reiter aus nah und fern in den 
verschiedenen Prüfungen um Pokale, Platzierungen und 
Ehrenpreise kämpfen. Einlagewettbewerbe, wie das Jump 
and Run, werden den Programmablauf auflockern und bei 
Sportlern wie Zuschauer für viel Vergnügen sorgen. Neben 
gutem Wetter hofft der Veranstalter auf regen Besuch aus der 
Gemeinde und Umland, denn geboten wird Pferdesport auf 
hohem Niveau gleich nebenan! Selbstverständlich bewirtet 
das Team der Reitanlage seine Gäste mit einem reichhaltigen 
Angebot von Getränken aller Art, Kaffee, Kuchen, Eis, Grillspe-
zialitäten und feinen Speisen aus der Küche. 
Es sind alle großen und kleinen Einwohner recht herzlich ein-
geladen.

Sponsoren unterstützen 
Jugendmannschaften

(we) So langsam ergibt das Ganze ein Bild, so die Worte von 
Jugendleiter Josef Sirch. Nach der Neugründung des Fußball-
vereins 1. FC Biessenhofen-Ebenhofen waren für alle Mann-
schaften die Trikotsätze nicht mehr passend und mussten 
neu beschafft werden. Für die 1. und 2. Mannschaft gelang 
dies noch vor Saisonbeginn im letzten Jahr. Für die 8 Jugend-
teams war das nicht so einfach, wenn man bedenkt, dass ein 
Satz Trikots ca. 700 Euro kostet. Nach Ende der ersten Saison 
kann jetzt vermeldet werden, dass die ersten vier Teams aus-
gestattet werden konnten. Bei den Kleinsten der G-Jugend (1) 
hat sich mit der Fa. GEBA, ein Gebäudedienstleistungsunter
nehmen mit Robert Zeitler an der Spitze, ein Unternehmen 
aus dem nahen Kaufbeuren gefunden. Die E-Jugend (2) wird 
von der Fa. Häring, Spezialtiefbau und Sponsor Jörg Mayer 
ausgestattet und die D-Jugend (3) darf sich über neue Trikots 
der Fa. Outdoortrends von Thorsten Kossmann aus Marktober
dorf freuen. Wir danken allen Sponsoren herzlich. Gleichzeitig  Auf den Fotos 1 – 3 zeigen die Jugendmannschaften stolz ihre 

neuen Trikots.

und winkten sich zum Abschied.
Fazit: Es war ein super tolles Wochenende!“
Ganz besonders zu erwähnen sind unsere beiden Organisato-
rinnen, die alles bis auf die kleinste Kleinigkeit geplant haben. 
Ein herzliches Dankeschön an unsere liebe „MANU“ und un-
sere liebe „PETRA“ für die zwei genialen Tage. 
Nächstes Jahr sind wir alle wieder dabei und vielleicht auch 
ein paar Männer????????

B. Martin

hoffen wir, dass sich weitere Firmen finden, die uns bei der Be
schaffung von Trainingskleidung unter die Arme greifen. Vor 
allem Regenjacken und Anzüge in den verschiedenen Größen 
sind angesagt. Hier kann man mit kleinem Geld großes bewir-
ken, bemerkt der Jugendleiter abschließend.
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Kirchliche Nachrichten

Dorffest Altdof
 
Samstag  30.07.2016 
20:00 Uhr 	 Stimmungsabend mit den Original 
	 Weizentaler 

Sonntag  31.07.2016 
10:00 Uhr 	 Gottesdienst am Festplatz Frühschoppen
	 Mittagstisch  mit dem Jugendorchester 
	 Biessenhofen 
13:00 Uhr	 Musikgesellschaft Altdorf  Kaffee und Kuchen 
	 Kinderprogram: - Adlerschießen - Hüpfburg  - 
	 Luftballon Modellieren 
19:00 Uhr	 Marschmusikshow der Musikgesellschaft Altdorf  

mit anschließendem Festausklang     
 
Auf Ihr Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr & Musik-
gesellschaft Altdorf 
Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt! 

Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro Biessenhofen ist in der Zeit

vom 02.08. bis 19.08.2016 nicht besetzt.
In dringenden Angelegenheiten können Sie jedoch eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, wir rufen Sie so 
bald wie möglich zurück. 
Bei Sterbefällen wenden Sie sich bitte an die Mesner der je-
weiligen Pfarrei. 

Pfarrausflug
Am Freitag, dem 09. Sept. 2016 fahren wir nach Götzens zur 
schönsten Dorfkirche Tirols. Nach dem Mittagessen geht es 
weiter zur Bergisel Sprungschanze in Innsbruck. Bei schlech-
tem Wetter können wir alternativ das Glockenmuseum Grass-
mayr besichtigen.

Abfahrtszeiten:

Ebenhofen	 7:30 Uhr		 Bäckerei Horn

Altdorf		  7:35 Uhr		 Gasthof Fürguth

Hörmanshofen  	 7:40 Uhr		 Gasthof Stegmühle

Biessenhofen	 7:45 Uhr 	 Bahnhof

Fahrpreis	   ca. 30,00 Euro 
Im Fahrpreis ist das Kombiticket für die Sprungschanze und 
das Tirol Panorama/Kaiserjägermuseum enthalten. 

Auf Ihre baldige Anmeldung freuen sich:

Lisi Bittner 	 Tel. 08342/6732
Hanni Köpf 	 Tel. 08342/916384

GEFUNDEN / VERLOREN
Vermisst wird folgender Gegenstand:

MTB „BIKE SPACE“, blau/schwarz, 21-Gang
Wer diesen Gegenstand gefunden hat, wird gebeten, ihn bei 
der Gemeinde abzugeben damit er an den Eigentümer wei-
tergegeben werden kann.

Sonstiges

Asylkreis
Information: Die Teestube bleibt im August geschlossen.

EZA-Energieberatung
Nach wie vor bietet die Gemeinde Biessenhofen die Mög-
lichkeit einer kostenlosen Energieberatung an. Die nächste 
EZA-Beratung findet am 04. August 2016 in der Gemeinde 
Biessenhofen statt.
Da Herr Dipl.-Ing. FH Bauingenieur Kaufmann, Energieberater, 
nur nach Bedarf in die Gemeinde kommt, muss ein Termin 
unter der Tel.Nr. 08341/9365-0 vereinbart werden.

Jubilare – Jubiläen

Wir gratulieren zum

75. Geburtstag 
Frau Rosemarie Bermann, Altdorf

80. Geburtstag
Herrn Josef Blaha, Biessenhofen

85. Geburtstag
Frau Anna Elgaß, Altdorf

zur Goldenen Hochzeit
Herrn u. Frau Kurt u. Margit Grossmann, Ebenhofen

Immobilien

Wohnung zu vermieten:

2-Zimmer-Wohnung, Küche, Bad (60 m²) ab sofort in 
Biessenhofen zu vermieten.
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Ge-
meinde Biessenhofen, Frau Reischl, Tel. 08341/9365-22.
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Ferienzeit  -  in den Büchereien
Auch Ehrenamtliche brauchen mal „Urlaub“. So sind die 
3 Büchereien in unserer Gemeinde zum letzten Mal vor der 
Sommerpause am 3. August geöffnet. 

In den letzten Wochen wurde gewissenhaft alter Bestand ge-
lichtet und neue Medien für alle Altersgruppen eingekauft, be-
arbeitet und eingestellt. Am zu Ende gehenden Schuljahr gibt 
es auch einen Rückblick  auf die Zusammenarbeit mit unseren 
Kindergärten und der Grundschule – mit Klassenbesuchen in 
den Büchereiräumen, Bibfit-Kursen und anderen Aktionen. 
Unsere Büchereien sind nach wie vor wichtige Kulturträger 
für Jung und Alt in der Gemeinde.

Deckt Euch – decken Sie sich – gut ein mit Lesestoff für die 
nächsten Wochen!

Ab Mittwoch, 7. September (zur gewohnten Zeit) sind wir alle 
wieder da zu einem „Herzlich Willkommen in der Bücherei“. 

Die Teams aus Altdorf, Biessenhofen und Ebenhofen

Information der 
Servicestelle EhrenAmt

Vereinscoaching – ein kostenloses 
Angebot der Servicestelle EhrenAmt

Die Servicestelle EhrenAmt bietet als individuelle Unterstüt-
zung für die Bewältigung von neuen Herausforderungen, die 
sich aus dem Wandel der Gesellschaft ergeben, ein Coaching 
für Vereine an. Ein Blick von außen bringt oft Klarheit. Das Ver-
einscoaching findet in mehreren Sitzungen statt, in denen die 
Situation im Verein beleuchtet und Lösungen gefunden wer-
den. So kann sich der Verein für die Zukunft neu aufstellen. 

Interessierte können sich um ein kostenloses Vereinscoaching 
bis zum 31.08.2016 bewerben. Das Bewerbungsformular ist 
auf dem EhrenamtPortal unter www.ehrenamt-ostallgaeu.
de zu finden. Teil der Bewerbung ist die möglichst genaue 
Beschreibung, warum gerade Ihr Verein den Zuschlag erhal-
ten soll. Aus den eingegangenen Bewerbungen werden drei 
Vereine ausgewählt. Das Coaching wird von dem Ehrenamts-
beauftragten des Landratsamtes Ostallgäu, Karl Bosch, durch-
geführt. Die Termine werden mit den ausgewählten Vereinen 
im Vorfeld abgestimmt.

Redaktionsschluss

Amtsbote Nr. 16/17
Freitag, 05.08.2016. 10:00 Uhr

Gemeinde Biessenhofen

Ältere, alleinstehende Frau sucht Wohnung in 
Ebenhofen (EG oder 1.Stock)

Infos bitte an Familie Groß 08342/916686

Termine & Infos: 0800 11 949 11 (kostenlos)
oder unter www.blutspendedienst.com

Mittwoch, 03. August 2016
Biessenhofen

Mittelschule, Jahnstraße 4
17:00 - 20:30 Uhr




